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Engagement 

für unsere Mitmenschen 

Hilfsbereitschaft, Zuverlässigkeit, 

Empathie und das Miteinander – 

das sind Werte, die die Oberösterrei- 
cherinnen und Oberösterreicher seit 
jeher verinnerlicht haben. Auch das 
OÖ Hilfswerk steht für diese Werte. 
Als Landeshauptmann Oberöster- 
reichs erfüllt es mich deshalb mit 
Stolz und Dankbarkeit, wie vielen 
Landsleuten das OÖ Hilfswerk 
bereits helfen konnte. Unermüdlich 
setzen sich die Hilfswerk-Mitar- 
beiterinnen und -Mitarbeiter für 
unsere Mitmenschen ein. 
Seit über 20 Jahren ist das OÖ 
Hilfswerk wesentlicher Teil der So- 
ziallandschaft Oberösterreichs. Kin- 
derbetreuung, Jugendförderung und 
Mobile Pflegedienste sind nur einige 
wenige Beispiele für die vielzähligen 
Angebote, die zur Verfügung stehen. 
Um stets den bestmöglichen Service 
zu gewährleisten, werden diese 
Angebote kontinuierlich weiterent- 
wickelt, sodass Bürgerinnen und 
Bürger genau dort abgeholt wer- 
den, wo sie mit ihren Bedürfnissen 
stehen. Für ihre inspirierende Arbeit 
bedanke ich mich herzlich bei allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Hilfswerks! 

Sozialdienstleister 

Nummer Eins 

Im Laufe des Lebens kommt fast 

jede Oberösterreicherin und jeder 

Oberösterreicher einmal in die Si- 

tuation, dass er oder sie Hilfe und 

Unterstützung in einer bestimm- 

ten Lebenssituation braucht. Sei 

es nun beim Start ins Berufsleben, 

bei der Kinderbetreuung, im Alter 

oder bei Krankheit. Seit 1995 

steht dann das OÖ Hilfswerk be- 

reit und erleichtert das Leben von 

Betroffenen mit passenden Ange- 

boten für Menschen jedes Alters. 

 
Unzähligen Oberösterreicherinnen 

und Oberösterreichern konnten 

wir bereits helfen – das macht 

mich als Präsident des gemein- 

nützigen Vereins besonders stolz. 

1.366 Mitarbeiterinnen und Mit- 

arbeiter setzen sich jeden Tag aufs 

Neue mit ganzer Kraft für unsere 

Mitbürgerinnen und -bürger ein. 

Ihnen gilt mein aufrechter Dank. 

22 Jahre Oberösterreichisches 

Hilfswerk waren aber erst der 

Anfang – auch künftig werden wir 

uns mit ganzem Herzblut dafür 

einsetzen, unser Bundesland zu 

einem Ort des gelebten Miteinan- 

ders zu machen. 
 
 

 
 

Mag. Thomas Stelzer 

Landeshauptmann 

 

LH. a. D. Dr. Josef Ratzenböck 

Präsident OÖ Hilfswerk 
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Hilfe, wo sie gebraucht wird 

Bereits seit 1995 stellt das OÖ Hilfs- 

werk seine Klientinnen und Klienten 

in den Mittelpunkt seines Handelns. 

Wir helfen Menschen in ganz Ober- 

österreich und stehen für einfühlsame 

Pflege und fachkundige Unterstüt- 

zung und Begleitung in allen Lebens- 

lagen. Menschlichkeit und Leiden- 

schaft prägten das Wirken der 1.366 

hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und 400 Ehrenamtlichen 

auch 2017 – unermüdlich leisteten sie 

Dienst an ihren Mitmenschen. 

Oberösterreich bietet auch für die 

Schwächeren in der Gesellschaft 

Chancen. Dort, wo Leistung zählt, 

muss jenen geholfen werden, die 

nicht leisten können. Das Hilfswerk 

sieht sich als Stütze eines sozialen 

Oberösterreichs. 

Unser neuer Geschäftsbericht zeigt, 

wie wichtig unsere Angebote für 

die Oberösterreicherinnen und 

Oberösterreicher sind. Ich bin stolz 

darauf, dass wir jeden einzelnen 

Tag das Leben so vieler Menschen 

erleichtern konnten. Unser Ziel ist 

es dabei stets, dass die Hilfe auch 

dort ankommt, wo sie vonnöten ist: 

nah bei den Menschen in jedem 

Bezirk Oberösterreichs. 

Für das tolle Engagement der OÖ 

Hilfswerk Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter möchte ich mich herz- 

lich bedanken! 

 
Hand in Hand unterstützen 

Seit über 20 Jahren bewältigt das 

OÖ Hilfswerk den Spagat zwischen 

unternehmerischer Tätigkeit und 

sozialem Gedanken: Als Geschäfts- 

führerin der gemeinnützigen OÖ 

Hilfswerk GmbH macht es mich 

besonders stolz, dass Wärme und 

Menschlichkeit stets an oberster 

Stelle unseres Handelns stehen. 

 
Wie gut unsere Hilfe angenommen 

wird, zeigt auch unser neuer Ge- 

schäftsbericht mit den Zahlen zum 

Vorjahr. Jeder zurückgelegte Kilome- 

ter repräsentiert ein Stück Lebens- 

weg, den unsere Hilfswerkerinnen 

und -werker gemeinsam mit unseren 

Klientinnen und Klienten zurückle- 

gen. Jeder Arbeitsplatz spiegelt eine 

Geschichte wider und jede Therapie- 

stunde ein Schicksal. 

 
Hilfestellungen im Alltag, pflegeri- 

sche Tätigkeiten, Therapien, Gesprä- 

che, Lehrstellensuchen und Kinder- 

betreuungen prägten jeden einzelnen 

Tag des vergangenen Jahres. Unsere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

jede und jeder ein Profi auf ihrem 

bzw. seinem Fachgebiet, leisteten 

wieder Herausragendes. Dafür 

spreche ich ihnen sowie allen ehren- 

amtlichen Helferinnen und Helfern 

meinen aufrichtigen Dank aus. 
 
 

 
 

LAbg. Dr. Wolfgang 

Hattmannsdorfer 

Aufsichtsratsvorsitzender 

OÖ Hilfswerk GmbH, 

Obmann OÖ Hilfswerk 

Mag. Dr. Viktoria Tischler 

Geschäftsführerin 

OÖ Hilfswerk GmbH 
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Kinder und Familie. 

 

 

 
 

Miteinander wachsen 

Sie engagieren sich aus ganzem 

Herzen und mit vollem Engage- 
ment für Menschen, die in schwie- 
rigen Lebenssituationen auf Hilfe 
von außen angewiesen sind: Die 
1.366  Mitarbeiterinnen und Mit- 
arbeiter sowie die über 400 Eh- 
renamtlichen des OÖ Hilfswerks. 
Über 10.000  Menschen konnte 
Oberösterreichs Sozialdienstleister 
Nummer eins seit 1995 individuell 
unterstützen. 
Kontinuierliches und gesundes 
Wachstum, immer mehr Mitarbei- 
terinnen und Mitarbeiter sowie 
eine Umsatzsteigerung sind äu- 
ßerst positive Nachrichten. Ist die 
Botschaft dieser Zahlen doch, dass 
immer mehr Menschen geholfen 
wird und auch mehr Menschen 
durch das OÖ Hilfswerk eine Sinn 
stiftende Arbeit gefunden haben. 
Gemeinsam zu wachsen bedeutet 
auch, sich miteinander weiterzu- 
entwickeln. Auch die Bedürfnisse 
der Kundinnen und Kunden blei- 
ben nicht immer gleich – deshalb 
passt das Hilfswerk seine Dienst- 
leistungen regelmäßig daran an. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein derar tiger Erfolg ist nur durch 

die Unterstützung zahlreicher 

Mitwirkender möglich. Dazu zäh- 

len in erster Linie die Mitarbei- 

terinnen und Mitarbeiter des OÖ 

Hilfswerks. Nicht wegzudenken 

für ein Gelingen des Soziallandes 

Oberösterreich sind aber auch die 

Sozialhilfeverbände, die Gebiets- 

krankenkasse, Gemeinden, Ma- 

gistrate, das Land Oberösterreich 
sowie viele weitere Förderer und 
Gönner. Ein herzliches Danke- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schön für seinen Einsatz gilt auch 

dem neuen Landeshauptmann 

Mag. Thomas Stelzer. 

 
Alle Mitarbeiterinnen und Mitar- 

beiter des OÖ Hilfswerks haben 

eines gemeinsam: Ihre Mensch- 

lichkeit, ihr Engagement sowie ihr 
großes Herz. Die Hilfswerkerinnen 
und Hilfswerker leisten mehr als 
nur Dienst nach Vorschrift – im 
Mittelpunkt ihres Handelns steht 
stets der Mensch! 

 
 
 
 
 

Umsatz 
 

2017 32,390 Mio. Euro 

2016 30,647 Mio. Euro 

2015 28,330 Mio. Euro 
 

 
 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

2017 1.366  MA + 400 Ehrenamtliche 

2016 1.242  MA + 400  Ehrenamtliche 

2015 1.206  MA + 400  Ehrenamtliche 
 

 
 
 

Entwicklungen von 2015 bis 2017 
 

Umsatz 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 
 
2.890.580 Kilometer – davon 516.745 

mit dem Dienstauto – legten unsere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

2017 zurück, das sind 77.703  Kilo- 

meter weniger als im Vorjahr. 
 
 
 
 

2015 

 
 
 
2016 

 
 
 
2017 

Pro Tag fahren die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter 7.919 Kilometer. 



Qualität von Mensch zu Mensch. 

 

 

 
 

 
 

5 Sommerkindergärten 

in Puchenau, Feldkirchen, Lichten- 

berg (Region U.WE), Brunnenthal, 

Gallneukirchen. 

 
35 Ferienbetreuungen 

in Aschach, Eferding, Freistadt, Fro- 

nius International AG, Garsten, Gur- 

ten, Hartkirchen, Kefermarkt, Kli- 

nikum Wels-Grieskirchen, Kopfing, 

Lambach, Lasberg, Miba Internatio- 

nal AG, Mitterkirchen im Machland, 

Münzkirchen, Naarn, Oberneukir- 

chen, Offenhausen, Prambachkir- 

chen, Raab, Rainbach im Mühlkreis, 

Reichenthal, Ried im Traunkreis, 

Rohr im Kremstal, Rohrbach, 

St. Johann am Walde, St. Martin im 

Mühlkreis, St. Peter am Wimberg, St. 

Wolfgang, Schardenberg, Stroheim, 

Wartberg an der Krems, Weitersfel- 

den, Wilhering, Wolfern. 

 
25 Krabbelstuben 

in Attersee, Laakirchen, Miba Inter- 

national AG, Linz Johannes Kepler 

Universität, OÖ Versicherung AG, 

Munderfing, KTM  Sportmotorcy- 

cling AG, Neuhofen an der Krems, 

Niederwaldkirchen, Oberndorf, Os- 

termiething, Perg (2x), Pfarrkirchen 

im Mühlkreis, Puchenau, Regau, 

Riedau, Sattledt Fronius Interna- 

tional, Schwanenstadt, Traun (2x), 

Vöcklabruck, Wels (2x), Weißkirchen, 

Wels – Klinikum Wels-Grieskirchen 

mit 390 Kindern. 

12 Kindergärten 

in Bad Ischl Reiterndorf, Gramastet- 

ten, Inzersdorf, Losenstein, Perg (2x), 

Pergkirchen, Rainbach im Mühlkreis, 

Sattledt (Fronius International AG), 

Wels (2x), Wolfern mit 611 Kindern. 

 
31 Horte 

in Aigen/Schlägl, Altenfelden, Bad Ischl, 

Bad Schallerbach, Ebensee, 

Eberstalzell, Gmunden, Gramastetten, 

Hagenberg, Hellmonsödt, Hofkirchen 

an der Trattnach, Inzersdorf,  Katsdorf, 

Kirchschlag, Lembach, Neuhofen an 

der Krems, Nußbach, Oberneukir- 

chen, Ostermiething, Pfarrkirchen bei 

Bad Hall, Reichenau im Mühlkreis, 

Rohrbach, St. Gotthard, Sipbachzell, 

Tragwein, Traunkirchen, Wallern, 

Wartberg an der Krems, Waxenberg, 

Zwettl, Sonderhort Gmunden mit 929 

Kindern. 

 
162 Schülernachmittagsbetreuungen 

in Alkoven, Allhaming, Altschwendt, 

Arnreit, Aschach, Aschach an der Steyr, 

Bachmanning, Bad Kreuzen, Bad 

Wimsbach, Baumgartenberg, Braunau- 

Ranshofen, Bruck-Waasen, Brun- 

nenthal, Desselbrunn, Dietach, Dorf an 

der Pram, Eberschwang, Eberstalzell, 

Eggendorf, Eidenberg, Engerwitzdorf, 

Mittertreffling, Feldkirchen bei Mat- 

tighofen, Franking, Freinberg, Gall- 

spach, Garsten (2x), Gaspoltshofen, 

Geinberg, Gramastetten, Grieskirchen 

(3x), Großraming, Grünbach, Haag 

(2x), Haibach ob der Donau (2x), 

Hartkirchen, Heiligenberg, Helfenberg, 

Herzogsdorf, Hofkirchen im Mühlkreis 

(2x), Hohenzell, Julbach, Kallham, 

Kefermarkt, Kematen am Innbach, 

Kirchberg bei Mattighofen, Klaffer, 

Kleinzell, Königswiesen, Krenglbach, 

Laakirchen, Lambach (2x), Lasberg, 

Lichtenberg, Linz – Schule für Hör- 

und Sehbildung, Lochen, Marchtrenk, 

Meggenhofen, Mehrnbach, Mettmach, 

Michaelnbach, Mining, Mitterkirchen 

im Machland, Mönchsdorf, Mun- 

derfing, Münzbach, Münzkirchen, 

Natternbach, Neuhofen im Innkreis, 

Neukirchen am Walde (2x), Neumarkt 

im Hausruck, Neustift im Mühlkreis, 

Niederthalheim, Niederwaldkirchen, 

Oberhofen am Irrsee, Oberkappel, 

Obernberg am Inn, Öpping, Oster- 

miething, Ottensheim (2x), Ottnang, 

Pabneukirchen, Peilstein, Pennewang, 

Pergkirchen, Perwang, Pfaffstätt, Pfarr- 

kirchen bei Bad Hall, Pichl bei Wels, 

Pöndorf, Prambachkirchen (2x), Putz- 

leinsdorf, Raab, Rainbach im Mühl- 

kreis, Rechberg, Reichenthal, Reichers- 

berg, Ried im Traunkreis, Rockersberg, 

Rohrbach, Rohr im Kremstal, Rüstorf, 

Sarleinsbach, Saxen, Schardenberg, 

Schärding (2x), St. Agatha, St. Flori- 

an am Inn, St. Georgen im Attergau, 

St. Leonhard bei Freistadt, St. Martin 

im Mühlkreis (2x), St. Peter am Hart, 

St. Peter am Wimberg, St. Ulrich bei 

Steyr, St. Wolfgang, Schenkenfelden, 

Schiedlberg, Schleißheim, Schlierbach, 



Jugend und Familie. 

 

 

 
 

Steinerkirchen, Steinhaus, Stroheim, 

Suben, Taiskirchen, Taufkirchen an der 

Trattnach, Traberg, Tragwein, Ulrichs- 

berg, Unterweißenbach, Vorderstoder, 

Vorderweißenbach, Waizenkirchen, 

Waldburg, Waldhausen im Strudengau 

(2x), Walding, Waldneukirchen, Wald- 

zell, Weibern, Wels-Pernau, Wendling, 

Weng, Wernstein, Weyregg, Wilhering, 

Windhaag bei Freistadt, Windhaag bei 

Perg, Wolfern, Zell am Moos, Zell an 

der Pram, Zwettl mit 4440 Kindern. 

 
8 Flexible Kinderbetreuungen 

in Sattledt (Fronius International AG), 

Haibach ob der Donau, Kunstuniver- 

sität Linz, Johannes Kepler Universität 

Linz, Klinikum Wels-Grieskirchen, 

Rainbach bei Freistadt, Weitersfelden, 

Heiligenberg. 

 
9 Schulassistenzen 

in VS Desselbrunn,VS Kirchschlag, 

VS Kleinzell,VS Lichtenberg, 

NMS Neufelden, NMS St. Martin i. 

Mkr.,VS St. Martin i. Mkr.,VS Wind- 

haag bei Freistadt,VS Zwettl an der 

Rodl. 

 
14 Mittags-/Frühaufsicht 

in VS Aigen Schlägl,VS Aschach, 

NMS Bad Schallerbach, NMS Königs- 
wiesen, NMS Haag,VS Pergkirchen, 
NMS Prambachkirchen,VS Raab, 
NMS,VS und NMS Reichenthal,VS St. 
Georgen im Attergau,VS St. Leonhard 
bei Freistadt,VS Thalheim,VS Vorder- 
weißenbach,VS Windhaag bei Freistadt. 

 
Sprachförderung: 

im Kg. Neufelden, Kg. Hofkirchen i. 

Mkr. 

 
Englisch im Kindergarten 

in Eitzing, Gurten, Kirchheim, Peters- 

kirchen, Pram, Tumeltsham, Utze- 

naich, Weilbach, Wolfern. 

 
Jugendtreff 

in Katsdorf, Oberneukirchen. 

 
Betriebliche Einrichtungen 

 
Fronius International AG: 

Krabbelstube, Kindergarten, Sommer- 

kinderbetreuung, flex. Kinderbetreuung 

 
Johannes Kepler Universität Linz: 

Krabbelstube, flexible Kinderbetreu- 

ungseinrichtung Kidsversity, Sommer- 

kinderbetreuung 

 
Klinikum Wels-Grieskirchen: 

Krabbelstube, flexible Kinderbetreu- 

ungseinrichtung, Sommerkinderbe- 

treuung 

 
Kunstuniversität Linz: 

flexible Kinderbetreuungseinrichtung. 

 
KTM Sportmotorcycling AG: 

Krabbelstube. 

 
MIBA International AG: 

Krabbelstube, 

Sommerkinderbetreuung. 

 
OÖ Versicherung AG: 

Krabbelstube. 
 
 
 
 
 
 
Lückenlose Betreuung der Jüngsten 

Wie unsere Gesellschaft morgen 

aussieht, hängt ganz wesentlich von 

unseren Kindern ab. Die lückenlose 

Betreuungskette des OÖ Hilfswerks 

sorgt dafür, dass sich unsere Jüngs- 

ten ideal entfalten und gleichzeitig 

die Eltern sorgenfrei ins Berufsleben 

wiedereinsteigen können. 

 
Das Angebot des OÖ Hilfswerks ist 

vielfältig und umfasst Krabbelstuben, 

Kindergärten, Horte und betriebli- 

che Kinderbetreuungsmöglichkeiten 

genauso wie Schülerbetreuung, auch 

während der Ferien. Kinderbetreuung 

auch in den Gemeinden sowie eine 

mobile Frühförderung und Familien- 

begleitung runden das Angebot ideal 

ab. Über 300 Einrichtungen und An- 

gebote in jedem Bezirk Oberösterreichs 

stellen flexible und liebevolle Kinder- 

betreuung für jedes Alter sicher. 

 
Die Pädagoginnen und Pädagogen 

– in den Krabbelstuben mit Früher- 
zieherausbildung – des OÖ Hilfswerks 
sind professionell geschult und gehen 
auf die individuellen Bedürfnisse jedes 
Kindes ein, sodass es sich bestmöglich 
entwickeln kann. Über zwei Jahrzehn- 
te Erfahrung machen das OÖ Hilfs- 
werk zu dem Partner, was Kinderbe- 
treuung betrifft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
FIDI, das schlaue Entlein des 

Hilfswerks, 

steht für das Angebot der 

Kinderbetreuung 

im OÖ Hilfswerk: flexibel, 

individuell, dynamisch 

und intelligent. 



 

 

 
 

 
 

Der Weg zum eigenen Ich 

Leistungsdruck in der Schule, Karrie- 

replanung, Erfahrungen mit der ersten 

Liebe und dem dazugehörigen Liebes- 

kummer und daneben noch mit den 

Veränderungen des eigenen Körpers 

Statistik zur Produktionsschule Perg 

 
Teilnehmerzahlen 

 

 

71%
 

umgehen – die Jugendzeit gehört wohl zu 

den aufregendsten und zugleich schwie- 

rigsten Phasen des Lebens. 

Um gestärkt aus diesem heiklen Lebens- 

abschnitt hervorzugehen, nehmen sich 

die erfahrenen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des OÖ Hilfswerks der Be- 

65 
Teilnehmer 
gesamt 

 
 
67% Vermittlungsquote 

Teilnehmerzahlen 
 

 
Jugendliche in den 

männlich 
 

 

29% 
weiblich 

dürfnisse der Teenager an und geben ih- 

nen Halt, Sicherheit und Selbstbewusst- 

sein.Vielfältige Angebote stehen für die 

Jugendlichen bereit: Legasthenikerinnen 

und Legastheniker erhalten individuelle 

Therapien, Schülerinnen und Schüler 

lernen in der Lernbegleitung, richtig 

zu lernen und Jugendliche bekommen 

durch das OÖ Hilfswerk Orientierung 

am Beginn ihres Erwerbslebens. Mit der 

Arbeitsbegleitung und dem Projekt UP- 

GRADE finden Jugendliche ihren Weg in 

eine Ausbildung oder schulische Weiter- 

bildung. Die Jugendtreffs zwischen 12 

und 19 bieten Raum für Austausch mit 

Gleichaltrigen, ohne viel Geld ausgeben 

zu müssen. Und in der Produktionsschu- 

le in Perg wird Heranwachsenden eine 

Arbeitsmarkt begleitet 
 

2017 636 

2016 541 

2015 497 
 

 
Legasthenie Zentren 

(Betreuung/Beratung) 
 

2017 385 

2016 356 

2015 337 
 
 
Statistik Projekt UPGRADE 
 

Teilnehmerzahlen 
 

 

64%
 

Grundberufsqualifizierung geboten. Die 

Pädagoginnen und Pädagogen, Soziolo- 

ginnen und Soziologen und Psychologin- 

nen und Psychologen des OÖ Hilfswerks 

unterstützen die Jugendlichen jederzeit 

mit Rat und Tat. 

107 
Teilnehmer 
gesamt 

 
 
79% Vermittlungsquote 

Teilnehmerzahlen 

 

männlich 

 

 

36% 
weiblich 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) sowie dem Land OÖ finanziert. 



Jugend und Familie. 

 

 

 



 

 

 KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 795 63 

2016 773 58 

2015 703 59 

 

Den Lebensabend genießen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lebensqualität auch im Alter 

Auf den ersten Blick einfache Hand- 

griffe, die eigentlich Routine sind, fallen 

immer schwerer, das Gedächtnis lässt 

nach, der Rücken macht zu schaffen 

und die Lebensqualität nimmt ganz 

allgemein ab – die wenigsten Menschen 

erleben das Altern als rein positiv. 

Die Lebensqualität und die damit 

einhergehende Lebensfreude sollten 

jedoch auch im Alter nicht zu kurz 

kommen! Bereits Tolstoi wusste: „Alter 

ist Freiheit,Vernunft, Klarheit, Liebe.“ 

Um die Lebensqualität trotz physischer 

und psychischer Gebrechen zu erhalten, 

hat das OÖ Hilfswerk ein facettenrei- 

ches Angebot für Pensionistinnen und 

Pensionisten parat:Von Mobiler Hilfe 

sowie Mobiler Therapie über Gedächt- 

nistraining in Tageszentren, Hauskran- 

kenpflege und Haus- und Heimservice 

bis hin zur 24-Stunden-Betreuung, 

dem Wohnen und der Tagesbetreuung 

für Seniorinnen und Senioren und der 

Seniorenanimation unterstützt das OÖ 

Hilfswerk betagtere Damen und Herren 

dabei, auch im Alter eine sehr gute 

Lebensqualität zu erreichen. 

Diplomierte Gesundheits- und Kran- 

kenpflegerinnen und -pfleger sowie aus- 

gebildete Pflege- und Altenhelferinnen 

und -helfer, mobile Therapeutinnen und 

Therapeuten sowie Personenbetreue- 

rinnen und -betreuer sorgen für eine 

gute Lebensqualität der Oberösterrei- 

cherinnen und Oberösterreicher auch 

im Alter! 

Hauskrankenpflege 

KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 1.514 64 

2016 1.377 62 

2015 1.336 57 
 

 
Mobile Physio-, Ergotherapie und Logopädie 

KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 1.506 49 

2016 1.951 42 

2015 1.347 39 
 
 
 
Haus- und Heimhilfe 

KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 2.513 159 

2016 2.433 160 

2015 2.405 158 
 

 
 
Mobile Hilfe und Betreuung (+AED) 
 

 KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 1.536 122 

2016 1.439 130 

2015 1.395 110 
 

 
 
Heimhilfe (+AED) 



 

 

 KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 203 15 

2016 203 15 

2015 203 15 

 

Menschen im Vordergrund. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Qualität von Mensch zu Mensch 

Schwierige Lebenssituationen 

können jeden treffen – Situationen, 
die ohne Hilfe von außen kaum zu 
meistern sind. Gut zu wissen, dass 
sich die Oberösterreicherinnen und 
Oberösterreicher in solchen Le- 
bensphasen auf das OÖ Hilfswerk 
verlassen können. Als führender 
gemeinnütziger Träger der freien 
Wohlfahrt unterstützt das OÖ 
Hilfswerk Menschen, Familien und 
soziale Netzwerke in den Bereichen 
Gesundheit, Familie und Soziales. 
Oberstes Ziel des OÖ Hilfswerks 
ist es, Menschen zu helfen. Her- 
kunft, Glauben, soziale Schicht 
und Art des Problems spielen dabei 
keine Rolle: Ob nun Kinderbetreu- 
ung, die Integration von Jugendli- 
chen in den Arbeitsmarkt, Pflege 
für alte und kranke Menschen, 
soziale Beratung für Hilfesuchende 
und vieles mehr – das Hilfswerk 
bietet die passende Unterstützung 
für jede Lebenslage. 

 
19 Familien- und Sozialzentren in 

jedem Bezirk Oberösterreichs sor- 

gen für Kundennähe und raschen 

Ser vice genau dort, wo die Hilfe 

gebraucht wird. Eine lückenlose 

Betreuung von Kindern jedes Al- 
ters, Halt und Orientierung für Ju- 
gendliche und beste Lebensqualität 
auch im Alter – die Angebote des 
OÖ Hilfswerks machen’s möglich. 

24-Stunden-Personenbetreuung 

KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 278 556 

2016 266 532 

2015 241 482 
 

 
Mobile Kinderkrankenpflege 

KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 115 12 

2016 67 12 

2015 65 12 
 

 
 
Mobile Frühförderung 
 

 KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 128 15 

2016 127 19 

2015 121 14 
 
 
Tageszentrum Steyr, Oberneukirchen, 

Eferding, Vöcklabruck 

KundInnen MitarbeiterInnen 

2017 95 8 

2016 91 8 

2015 86 8 
 

 
Betreutes Wohnen 



 

 

 
 
 
 

20 Jahre OÖ Hilfswerk 

 
1995  Familie aktiv 

 
1996  Hilfe und Pflege daheim 

Mobile Frühförderung 
 

1997  Haus- und Heimservice 

Bunter Schirm 

Leichter Lernen Wochen 
 

1998  Mobile Hilfe und Betreuung 

Hauskrankenpflege 
 

1999  Mobile Kinderkrankenpflege 

Mobile Therapien 

Betreubares Wohnen 
 

2001  Eröffnung Tagespflegezentrum 

Ennsleite, Steyr 
 

2002  Eröffnung dezentraler 

Strukturen 
 

2003  Eröffnung Lebenshaus 

Oberneukirchen 
 

2004  Umgründung des Vereins 

OÖ Hilfswerk in eine GmbH 
 

2006  Mobile Betreuung und Hilfe 

ISO 9001 QM-Zertifizierung 
 

2007  Eröffnung Tageszentren 

Oberneukirchen und 

Leumühle 
 

2008  24-Stunden-Personenbetreuung 

Eröffnung Familien- und 

Sozialzentrum Schärding 
 

2009  Eröffnung Familien- und 

Sozialzentrum Freistadt 
 

2010  Berufsausbildungsassistenz 

ISO 9001 QM-Zertifizierung 
 

2011   Übersiedlung Tageszentrum in 

Alten- und Pflegeheim Steyr 
 

2012  Case Management für 

bedarfsorientierte Mindest- 

sicherung / Zertifizierung 

ISO 9001, Fortführung Berufs- 

ausbildungsassistenz 
 

2013  Produktionsschule Perg 
 

2015  Krabbelstube Traun 
 

2016  Krabbelstube OÖ Versicherung 

AG, Krabbelstube Johannes 

Kepler Universität 
 

2017  Projekt UPGRADE 

 
 

 
 
 
 
Fazit … 

Soziale Dienstleistungen für Men- 

schen jedes Alters, die ganze Familie 

und für Einzelpersonen – das war 

und ist die Maxime bzw. das Ziel des 

OÖ Hilfswerks. Bereits seit 23 Jah- 

ren ist das OÖ Hilfswerk Anlaufstel- 

le für Menschen, die Hilfe brauchen. 

Auch 2017 leisteten die Mitarbei- 

terinnen und Mitarbeiter des OÖ 

Hilfswerks wieder großartige Arbeit 

im Dienste ihrer Mitmenschen. Sie 

bewältigten abermals zahlreiche 

große Herausforderungen mit dem 

unbedingten Willen, anderen zu 

helfen. 
 
 
 

 
…und Ausblick 

Nach 23 Jahren sind wir noch lange 

nicht am Ziel unserer Arbeit. Wir 

wollen noch mehr Menschen un- 

terstützen und weiterhin zu einem 

rücksichtsvolleren Miteinander 

beitragen. Auch 2018 werden wir 

erschütternde Schicksale miterleben 

und uns gleichzeitig über dankbare 

Blicke und Erleichterung freuen, 

wenn wir das Leben vieler Menschen 

ein Stück weit verbessern können. 

Welche Herausforderungen 2018 

auch kommen mögen, wir sind 

gewappnet – denn in die Zukunft 

schreiten wir Hand in Hand. 



Nach vorne und zurückblicken. 

 

 

 



 

 

 
 

Oberösterreichische Hilfswerk GmbH 

Dametzstraße 6 

4010 Linz 
Tel. 0732 / 77 51 11, Fax -200 
office@ooe.hilfswerk.at 
www.hilfswerk.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Das OÖ Hilfswerk und die Menschen, denen wir helfen, bedanken sich für 

die großzügige Unterstützung unserer Freunde und Förderer. 
 
 
 
 
 
 

 
Wir schaffen mehr Wert. 

 

 
 

                                          Wir denken an morgen 
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